
Universitätsbibliothek Paderborn

Geschichte der geistlichen Stiftungen, der adlichen
Familien, so wie der Städte und Burgen der Mark

Brandenburg
[Urkunden-Sammlung für die Orts- und spezielle Landesgeschichte]

Riedel, Adolph Friedrich

Berlin, 1843

XX. Kirchliche Verhältnisse der Prignitz in der katholischen Zeit.

urn:nbn:de:hbz:466:1-54314

https://nbn-resolving.de/urn:nbn:de:hbz:466:1-54314































































































	1. Von kirchlichen Personen und Aemtern.
	Seite 217
	Seite 218
	Seite 219
	Seite 220
	Seite 221
	Seite 222
	Seite 223
	Seite 224

	2. Von heiligen Handlungen und vom öffentlichen Gottesdienste.
	Seite 225
	Seite 226
	Seite 227
	Seite 228
	Seite 229
	Seite 230
	Seite 231
	Seite 232

	Urkunden. Sammlung der Synodalstatuten und allgemeinen kirchlichen Verordnungen der Bischöfe von Havelberg.
	Seite 233
	I. Bischof Reiners Regeln für die Pfarrer der Havelberger Diöcese, vom Jahre 1313.
	Seite 233
	Seite 234

	II. Bischof Dieterich's Strafgesetz gegen die Kirchenräuber, Brandstifter in Kirchengütern, Käufer und Verkäufer derselben, vom Jahre 1327.
	Seite 234

	III. Bischof Burchard bestimmt diejenigen Feste, welche öffentlich zu feiern, im Jahre 1345.
	Seite 234
	Seite 235

	IV. Verordnung des Bischofes Burchard von Havelberg, wie es mit dem Aufgebot, der Copulation, den verbotenen Zeiten, dem Wechseln des Opfergeldes und mit der Excommunication von Kirchenbeschädigern zu halten, vom Jahre 1342.
	Seite 235

	V. Bischof Burchards Synodal-Statut wegen weltlichen unanständigen Lebens der Geistlichen und deren Abwesenheit von ihren Aemtern, vom Jahre 1360 (?).
	Seite 235
	Seite 236

	VI. Notiz über andere Statute eines Bischofes Burchard, nach dem Havelberger Brevir.
	Seite 236

	VII. Bischof Dieterichs Synodalstatut über das Erscheinen mit Larven in den Kirchen, Gefolge von Jungfrauen für die Geistlichen, die Feier der Communion und die Bestrafung von Ehen unter nahen Verwandten, vom Jahre 1375.
	Seite 237
	Seite 238

	VIII. Johann Bischof von Havelberg befiehlt seinem Sprengel zur Abwendung vielfachen Unheils, welches seine Diöcese betroffen, das Fest der Heimsuchung Mariens strenger zu feiern, im Jahre 1390.
	Seite 238
	Seite 239

	IX. Des Bischofs Conrad von Havelberg Kirchen-Ordnung für seine Diöcese, im Anfange seiner bischöflichen Regierung erlassen (1427).
	Seite 240
	Seite 241
	Seite 242
	Seite 243
	Seite 244
	Seite 245
	Seite 246

	X. Kirchenordnung des Bischofes Wedego, vom Jahre 1463.
	Seite 246
	Seite 247
	Seite 248

	XI. Bischof Wedego's Verordnung über die Früchte aus den geistlichen Lehnen, wann dieselben für deservit zu erachten, vom Jahre 1464.
	Seite 248
	Seite 249

	XII. Statut der Synode zu Wittstock über Testamente von Geistlichen, Absolution von Excommunicirten, Gesindelohn, Kirchenbibliotheken &c. vom Jahre 1464.
	Seite 250
	Seite 251

	XIII. Statut der Synode zu Wittstock über das Verhältniß der Altaristen und Officianten, vom Jahre 1465.
	Seite 251
	Seite 252

	XIV. Notiz über verschiedene Statute und kirchliche Vorschriften des Bischofs Wedego, vom Jahre 1469.
	Seite 252
	Seite 253

	XV. Verordnung des Bischofs Wedego über die Freiheit der Geistlichen von Gemeindediensten, über den Hirtenlohn und dergleichen vom Jahre 1469, nebst der Bestätigung des Erzbischofes Ernst und einigen Verordnungen des Bischofes Busso über Synodalangelegenheiten und Feier der Festtage, vom Jahre 1490.
	Seite 253
	Seite 254

	XVI. Des Bischofs Wedego von Havelberg Verordnung, wie es mit der Prüfung derer zu halten, welche die Ordination begehren.
	Seite 254
	Seite 255
	Seite 256

	XVII. Bischof Wedego verordnet, in der Passionszeit und an andern heiligen Tagen die Schauspiele in der Kirche anzuschaffen, und publicirt sein Statut über das Gnadenjahr, im Jahre 1471.
	Seite 257
	Seite 258

	XVIII. Bischof Wedego erneuert die Beschlüsse der Concilien in Beziehung auf die geziemende Tracht der Geistlichen in der Havelberger Diöcese, im Jahre 1474.
	Seite 258
	Seite 259

	XIX. Bischof Wedego gebietet den Geistlichen, welche die Halsbinde und die Stiefeln abgelegt, deren Wiederanlegung, im Jahre 1485.
	Seite 259

	XX. Bischof Busso bestätigt die Statuten seiner Vorfahren und ordnet über die Feier einiger Festtage Näheres an, im Jahre 1488.
	Seite 259
	Seite 260

	XXI. Bischof Otto mildert die geistlichen Strafen, welche gegen unvermögende Schuldner zu verhängen, im Jahre 1494.
	Seite 260
	Seite 261

	XXII. Bischof Otto's Synodal-Verordnungen über die Testamentsvollstreckung, die Feier von Festtagen, die Residenz der Landpfarrer, die Einhegung der Kirchhöfe und dergl., vom Jahre 1496.
	Seite 261
	Seite 262
	Seite 263

	XXIII. Bischof Johann von Havelberg bestätigt das Havelbergsche Brevir, im Jahre 1511.
	Seite 263



